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Karrl wie spat isch?"

Zähni, Rösöseli "

So! Und vorig häts eis gschlage!"

Hä weisch eusi Uhr cha doch 's Null nüd schlah

Die Gemütlichkeit selbst

Wie gewöhnlich, flitze ich mit dem

Velo durch die Stadt. Eben biege ich

um eine Ecke, da fühle ich einen

feinen Sprühregen im Gesicht. Sofort

suchen meine Augen die Quelle. Zu

meinem Entsetzen sehe ich vor mir

einen vergnügt grinsenden Arbeiter
auf seinem Velo. Zu mir gewendet,

meint er mit gemütlichem Lachen:

Zu schicken an

NEBELSPALTER
Rorschach.

Muß auf eine 10er Postkarte geklebt werden, da die Post den losen

Ausschnitt nicht annimmt. (Nicht in verschlossenem Couvert senden!)

«Sie händ scho no Schwein gha,

d'Hauptladig isch zum Glück näbe-

durre!» Geschlagen trocknete ich

meine Fassade. Hala

Warum kann das Pferd niemals ein

Schneider werden?
Weil es das Futter selber frißt! °-

9.
.ja, aber

morCHOCOLADE
ist besser!
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